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1.     AUFSTIEGSSCHLÜSSEL ZU DEN LM IM STOCKSPORT MANNSCHAFTSSPIEL 
 
Bewerb  Steher  ULW  ULO  ULN  Gesamt 
LM Herren  10  -  -  -  15 
OL Herren  -  6  5  4  15 
LM Damen  -  6  5  4  15 
LM Senioren Ü60 -  5  5  5  15 
LM Senioren Ü50 -  6  5  4  15 
LM Junioren U23 -  4  7  2  13 
LM Jugend U18 -  5  7  1  13 
LM Jugend U16 -  5  5  1  11 
LM Schüler/ 
Jugend U14  -  5  8  1  14 
Mixed   -  6  5  4  15 
 
2.     AUSSTRAGUNGSMODUS – LM DER HERREN IM EISSTOCKSPORT - MANNSCHAFTSSPIEL 
 
Die LM der Herren im Eisstocksport – Mannschaftsspiel, wird ab dem Spieljahr 2005/06 wie 
folgt durchgeführt: 
 
1. Teilnehmer: 28 qualifizierte Vereine (Mannschaften), pro Runde  

können 5 Spieler genannt werden 
2. Spieltage:  3 
   a) Vorrunde – Grunddurchgang 
   b) Finalrunde 
 
3. Spielmodus: 1. und 2. Spieltag – 28 Mannschaften, jeder gegen jeden (nach diesen 

Spielen ist die Rangordnung der Vorrunde 1-28 gegeben). Diese 
Rangordnung ist zugleich die Startnummer für die Finalrunde. 

 
   3. Spieltag -  Finalrunde   10 Spiele auf Bahn 1 und 2 

  9 Spiele auf Bahn 3 – 14  
 
Finalrunde: 
 
Bahn   1 Rang   1 der Vorrunde gegen Rang   2 der Vorrunde 
Bahn   2 Rang   3 der Vorrunde gegen Rang   4 der Vorrunde 
Bahn   3 Rang   5 der Vorrunde gegen Rang   6 der Vorrunde 
Bahn   4 Rang   7 der Vorrunde gegen Rang   8 der Vorrunde 
Bahn   5 Rang   9 der Vorrunde gegen Rang 10 der Vorrunde 
Bahn   6 Rang 11 der Vorrunde gegen Rang 12 der Vorrunde 
Bahn   7 Rang 13 der Vorrunde gegen Rang 14 der Vorrunde 
Bahn   8 Rang 15 der Vorrunde gegen Rang 16 der Vorrunde 
Bahn   9 Rang 17 der Vorrunde gegen Rang 18 der Vorrunde 
Bahn 10 Rang 19 der Vorrunde gegen Rang 20 der Vorrunde 
Bahn 11 Rang 21 der Vorrunde gegen Rang 22 der Vorrunde 
Bahn 12 Rang 23 der Vorrunde gegen Rang 24 der Vorrunde 
Bahn 13 Rang 25 der Vorrunde gegen Rang 26 der Vorrunde 
Bahn 14 Rang 27 der Vorrunde gegen Rang 28 der Vorrunde 
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Die Finalrunde wird im „Auf – Ab“ System in 8 Durchgängen sowie einem 9 Durchgang zur 
Ermittlung des jeweiligen Ranges auf den einzelnen Bahnen gespielt. Nach jedem der 8 
Durchgänge bleibt der Sieger auf der Bahn 1. Jeder weitere Sieger geht auf eine Bahn mit 
niedriger Nummer, jeder Verlierer auf eine Bahn mit höherer Nummer, der auf Bahn 14 
verbleibt auf dieser. 
In allen Durchgängen wird ein Spiel ausgetragen. Bei einem Unentschieden wird jener 
Mannschaft der Sieg zugesprochen, die in der Vorrunde (Grunddurchgang) die bessere 
Platzierung hatte. (Die Mannschaft mit der niedrigen Startnummer ist somit Sieger des 
Spieles.) 
Das Anspielen hat jeweils die Mannschaft mit der niedrigeren Startnummer.. 
Das Ergebnis nach 9 Spielen ist für die auf den Bahnen 3 – 14 spielenden Mannschaften die 
Endreihung bei der Landesmeisterschaft. 
Auf den Bahnen 1 und 2 wird der Sieger durch die Stockpunktesummierung vom 9. und 10. 
Spiel ermittelt. Auf diesen Bahnen erfolgt im Gegensatz zu den Bahnen 3 – 14 ein weiteres 
10. Spiel. 
Das Anspielen im ersten Spiel (9) hat jeweils die Mannschaft mit der höheren Startnummer. 
Im zweiten Spiel (10) wird das Anspielen gewechselt. Sieger der zwei Finalspiele ist die 
Mannschaft mit der größten Stockpunktezahl. Bei Gleichheit wird jener Mannschaft der Sieg 
mit der niedrigeren Startnummer (dem besser Platzierten aus dem Grunddurchgang) 
zugesprochen. 
 
Wertung:  Sieger   Bahn 1  1 Platz 
   Verlierer  Bahn 1  2 Platz 
   Sieger   Bahn 2  3 Platz 
   Verlierer Bahn 2  4 Platz 
   usw. 
 
Aufgrund der Neuregelung des LM Modus im Eisstocksport wird der Punkt 2 im 
Rundschreiben Nr. 14 – 2004 außer Kraft gesetzt und ist zu streichen. 
 
3.        AUSSTRAGUNGSMODUS – LM DER HERREN IM STOCKSPORT - MANNSCHAFTSSPIEL 
 
Die LM der Herren im Stocksport – Mannschaftsspiel, wird ab dem Spieljahr 2004/2005 wie 
folgt durchgeführt: 
 
1. Teilnehmer: 15 qualifizierte Vereine (Mannschaften), pro Runde  

können 5 Spieler genannt werden 
2. Spieltage:  2 
   a) Vorrunde – Grunddurchgang 
   b) Finalrunde 
 
3. Spielmodus: 1.Spieltag – 15 Mannschaften, jeder gegen jeden (nach diesen Spielen 

ist die Rangordnung der Vorrunde 1-15 gegeben). Diese Rangordnung 
ist zugleich die Startnummer für die Finalrunde. 

 
   2. Spieltag -  Finalrunde     8 Spiele auf Bahn 1 und 2 

  7 Spiele auf Bahn 3 – 7  
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Finalrunde: 
 
Bahn 1  Rang   1 der Vorrunde gegen Rang   2 der Vorrunde 
Bahn 2  Rang   3 der Vorrunde gegen Rang   4 der Vorrunde 
Bahn 3  Rang   5 der Vorrunde gegen Rang   6 der Vorrunde 
Bahn 4  Rang   7 der Vorrunde gegen Rang   8 der Vorrunde 
Bahn 5  Rang   9 der Vorrunde gegen Rang 10 der Vorrunde 
Bahn 6  Rang 11 der Vorrunde gegen Rang 12 der Vorrunde 
Bahn 7  Rang 13 der Vorrunde gegen Rang 14 der Vorrunde 
 
Die Finalrunde wird im „Auf – Ab“ System in 6 Durchgängen sowie einem 7 Durchgang zur 
Ermittlung des jeweiligen Ranges auf den einzelnen Bahnen gespielt. Nach jedem der 6 
Durchgänge bleibt der Sieger auf der Bahn 1. Jeder weitere Sieger geht auf eine Bahn mit 
niedriger Nummer, jeder Verlierer auf eine Bahn mit höherer Nummer, der auf Bahn 7 geht in 
die Pause (Aussetzen) 
In allen Durchgängen wird ein Spiel ausgetragen. Bei einem Unentschieden wird jener 
Mannschaft der Sieg zugesprochen, die in der Vorrunde (Grunddurchgang) die bessere 
Platzierung hatte. (Die Mannschaft mit der niedrigen Startnummer ist somit Sieger des 
Spieles.) 
Das Anspielen hat jeweils die Mannschaft mit der niedrigeren Startnummer. 
Das Ergebnis nach 7 Spielen ist für die auf den Bahnen 3 – 7 spielenden Mannschaften die 
Endreihung bei der Landesmeisterschaft. 
Auf den Bahnen 1 und 2 wird der Sieger durch die Stockpunktesummierung vom 7. und 8. 
Spiel ermittelt. Auf diesen Bahnen erfolgt im Gegensatz zu den Bahnen 3 – 7 ein weiteres 8. 
Spiel. 
Das Anspielen im ersten Spiel (7) hat jeweils die Mannschaft mit der höheren Startnummer. 
Im zweiten Spiel (8) wird das Anspielen gewechselt. Sieger der zwei Finalspiele ist die 
Mannschaft mit der größten Stockpunktezahl. Bei Gleichheit wird jener Mannschaft der Sieg 
mit der niedrigeren Startnummer (dem besser Platzierten aus dem Grunddurchgang) 
zugesprochen. 
 
Wertung:  Sieger   Bahn 1  1 Platz 
   Verlierer  Bahn 1  2 Platz 
   Sieger   Bahn 2  3 Platz 
   Verlierer Bahn 2  4 Platz 
   usw. 
 
Aufgrund der Neuregelung des LM Modus im Stocksport wird der Punkt 3 im Rundschreiben  
Nr. 14 – 2004 außer Kraft gesetzt und ist zu streichen. 
 
4.     AUSSTRAGUNGSMODUS – OL DER HERREN IM EIS- UND STOCKSPORT - MANNSCHAFTSSPIEL 
 
Die OL der Herren im Eis- und Stocksport – Mannschaftsspiel, wird ab dem Spieljahr 
2004/2005 wie folgt durchgeführt: 
 
1. Teilnehmer: 15 qualifizierte Vereine (Mannschaften), pro Runde  

können 5 Spieler genannt werden 
2. Spieltage:  2 
   a) Vorrunde – Grunddurchgang 
   b) Finalrunde 
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3. Spielmodus: 1.Spieltag – 15 Mannschaften, jeder gegen jeden (nach diesen Spielen 

ist die Rangordnung der Vorrunde 1-15 gegeben). Diese Rangordnung 
ist zugleich die Startnummer für die Finalrunde. 

 
   2. Spieltag -   Finalrunde  7 Spiele  
 
Finalrunde: 
 
Bahn 1  Rang   1 der Vorrunde gegen Rang   2 der Vorrunde 
Bahn 2  Rang   3 der Vorrunde gegen Rang   4 der Vorrunde 
Bahn 3  Rang   5 der Vorrunde gegen Rang   6 der Vorrunde 
Bahn 4  Rang   7 der Vorrunde gegen Rang   8 der Vorrunde 
Bahn 5  Rang   9 der Vorrunde gegen Rang 10 der Vorrunde 
Bahn 6  Rang 11 der Vorrunde gegen Rang 12 der Vorrunde 
Bahn 7  Rang 13 der Vorrunde gegen Rang 14 der Vorrunde 
 
Die Finalrunde wird im „Auf – Ab“ System in 6 Durchgängen sowie einem 7 Durchgang zur 
Ermittlung des jeweiligen Ranges auf den einzelnen Bahnen gespielt. Nach jedem der 6 
Durchgänge bleibt der Sieger auf der Bahn 1. Jeder weitere Sieger geht auf eine Bahn mit 
niedriger Nummer, jeder Verlierer auf eine Bahn mit höherer Nummer, der auf Bahn 7 geht in 
die Pause (Aussetzen) 
In allen Durchgängen wird ein Spiel ausgetragen. Bei einem Unentschieden wird jener 
Mannschaft der Sieg zugesprochen, die in der Vorrunde (Grunddurchgang) die bessere 
Platzierung hatte. (Die Mannschaft mit der niedrigen Startnummer ist somit Sieger des 
Spieles.) 
Das Anspielen hat jeweils die Mannschaft mit der niedrigeren Startnummer. 
Das Ergebnis nach 7 Spielen ist für die Ränge 1 – 15 die Endreihung bei der 
Oberligameisterschaft. 
 
Wertung:  Sieger   Bahn 1  1 Platz 
   Verlierer  Bahn 1  2 Platz 
   Sieger   Bahn 2  3 Platz 
   Verlierer Bahn 2  4 Platz 
   usw. 
 
Aufgrund der Neuregelung des OL Modus im Eis- und Stocksport wird der Punkt 4 im 
Rundschreiben Nr. 14 – 2004 außer Kraft gesetzt und ist zu streichen. 
 
5.           ZULASSUNG VON SPORTGERÄTEN DURCH DIE TK DER IFE 

 
 

A) Der Firma BaLU - Sportgeräte (Ludwig Baumgartner) Bad Endorf/GER wurden 
nachstehend angeführte Sportgeräte von der IFE-TK genehmigt und zugelassen: 

 
Eisstockkörper:  

IFE Registriernummer: 34-05-01  (+ jeweiliger Jahreskennbuchstabe) – P 
IFE Registriernummer: 34-05-02  (+ jeweiliger Jahreskennbuchstabe) – L 
IFE Registriernummer: 34-05-03  (+ jeweiliger Jahreskennbuchstabe) – M 
 

Die angeführte Stockkörperserie darf ab dem 01.02.05 in den Handel gebracht werden. 
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B) Der Firma SEDLMAIER – Eisstöcke – GARMISCH/PARTENKIRCHEN/GER wurde 
nachstehend angeführtes Sportgerät von der IFE-TK genehmigt und zugelassen: 

 
Schüler - Eisstockkörper:  

IFE Registriernummer: 03-05-04 (+ jeweiliger Jahreskennbuchstabe) – E  
 

Der angeführte Stockkörper darf ab dem 15.02.05 in den Handel gebracht werden. 
 
 

C) Der Firma KBW Eisstockerzeugung WIDMANN, ROTTENDORF/AUT wurde  
nachstehend angeführtes Sportgerät von der IFE-TK genehmigt und zugelassen: 

 
Schüler - Eisstockkörper:  

IFE Registriernummer: 28-05-05 (+ jeweiliger Jahreskennbuchstabe) – E  
 

Der angeführte Stockkörper darf ab dem 15.03.05 in den Handel gebracht werden. 
 

D) Der Firma LADLER Eisstöcke GRAZ/AUT wurde nachstehend angeführtes 
Sportgerät von der IFE-TK genehmigt und zugelassen: 

 
Sommerlaufsohle:  

IFE Registriernummer: 02/30-1917-05-01 (+ jeweiliger Jahreskennbuchstabe)   
 

Die angeführte Sommerlaufsohle darf ab dem 15.04.05 in den Handel gebracht werden. 
 

E) Der Firma TEGRA – Eisstöcke, Peter TEMMEL, GRAZ/AUT wurden nachstehend  
angeführte Sportgeräte von der IFE-TK genehmigt und zugelassen: 

 
Eisstockkörper:  

IFE Registriernummer: 08-05-08  (+ jeweiliger Jahreskennbuchstabe) – P 
IFE Registriernummer: 08-05-07  (+ jeweiliger Jahreskennbuchstabe) – L 
IFE Registriernummer: 08-05-06  (+ jeweiliger Jahreskennbuchstabe) – M 
 

Die angeführten Sportgeräteteile dürfen ab dem 01.05.05 in den Handel gebracht werden. 
 
6.            IFE – TK – HINWEIS ZU DEN FESTEN STIELEN 
 
Die IFE – TK gibt mit Schreiben vom 15.02.2005 bekannt, dass alle festen Stiele  
(laut Sportgeräteliste laufen alle höhenverstellbaren Stiele zum 30.09.10 aus) mit einem  
so genannten Spannstift Ø 3,0 mm - 4,0 mm oder mit Loctite (hochfest verklebt) gesichert  
sein müssen. Es dürfen nur feste Stiele mit diesen Sicherungen gespielt werden. 
 
7.         PRÜFVIGNETTEN – ENTFERNUNG NACH DEN MEISTERSCHAFTEN 
 
Gem. BÖE Spielordnung Punkt 4.3 und 4.4 werden bei den SM der Damen und Herren und 
bei der Bundesliga der Herren im Eisstocksport Prüfungen der Sportgeräte durchgeführt. Bei 
dieser Prüfung werden die Sportgeräteteile „Stiel – Stockkörper – Laufsohle“ mit einer BÖE 
Prüfvignette gekennzeichnet. Diese Kennzeichnung gilt nur für den Zeitraum dieser 
Meisterschaft. Nach Beendigung der Meisterschaft sind alle Prüfvignetten von den 
SpielerInnen zu entfernen. 
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8.       ERGEBNIS DER MATERIALPÜFUNGEN BEI SM DAMEN – HERREN UND BUNDESLIGA 
 
Von der Sportgeräte – Prüfungskommission des BÖE wurden bei der SM der Herren (15) in  
SALZBURG, SM der Damen (19) in INNSBRUCK und bei der BL Meisterschaft (30)  
in SALZBURG im Eisstocksport – Mannschaftsspiel folgende Sportgeräteteile vorgelegt  
bzw. beanstandet: 
 
Von 64 Mannschaften vorgelegt     359 Stockkörper 
davon wurden ausgeschieden        10 Stockkörper 2,8% 
somit zugelassen       349 Stockkörper       97,2% 
davon waren     P       6 Stockkörper  1.7% 
       L   225 Stockkörper       64,5% 
       M   118 Stockkörper       33,8% 
 
Stiele wurden vorgelegt      618 Stiele              
davon wurden ausgeschieden       24 Stiele             3,9% 
somit zugelassen       594 Stiele           96,1% 
davon waren     Stahl   571 Stiele           96,1% 
       Kunststoff    23 Stiele  3,9% 
 
WLS wurden vorgelegt               1275 WLS 
davon wurden ausgeschieden       44 WLS             3,5% 
somit zugelassen                1231 WLS           96,5% 
wegen mangelhafter Verklebung beanstandet und erst    29 WLS   
nach Reparatur zugelassen. 
 
Gesamt vorgelegt:                2252 Sportgeräteteile 
Gesamt zugelassen:                2174 Sportgeräteteile   97% 
Gesamt ausgeschieden:                   78 Sportgeräteteile     3%  
 
9.              WORLD SCHOOL GAMES 2003/2004 
 
Der Punkt 19 im RS 9 – 2001 ist ersatzlos zu streichen. 
 
 
10.           STEIRISCHER SCHULSPORTTAG 2005 
 
Der Landesverband Steiermark für Eis- und Stocksport unterstützt den 6. steirischen  
Schulsporttag am Freitag dem 07.10.2005 in VOITSBERG und wird durch Betreibung von  
4 Lattenwettbewerbsbahnen durch den Bezirksverband VOITSBERG unter der Leitung von  
Bezirks Obmann Rudolf OFNER, mitwirken. 
 
 
11.           BÖE BUNDESVERSAMMLUNG VOM 16.04.2005 IN SCHÄRDING/OÖ 
 
Änderung bzw. Ergänzung der Spielordnung des BÖE wurden von der Bundesversammlung 
beschlossen: 
  
< BÖE Spielordnung Punkt 1.4: 
 Stocksport: 
 
 SM Herren     Ende 27 KW 
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 Weitenwettbewerb: 
 
 ÖC 1. Doppelbewerb   Ende 42 KW 
 ÖC 2. Doppelbewerb   Ende 44 KW 
 
< BÖE Spielordnung Punkt 4.1.2: 
 Das Anspiel hat jeweils die Mannschaft mit der niedrigeren Startnummer. Wird eine 

kleine oder große Strafe zwischen den Spielen ausgesprochen, so wird diese im 
darauf folgenden Spiel wirksam. 

 
< BÖE Spielordnung Punkt 4.1.3: 
 Das Anspiel im 1. Spiel hat die Mannschaft mit der höheren Startnummer, im 2. Spiel 

wird es gewechselt. 
< BÖE Spielordnung Punkt 4.2: 
 …..je ein zusätzlicher Startplatz für jenen Landesverband, der bei den  

ÖM Jugend U 18 (egal ob Auswahl oder Vereinsmannschaft) und Junioren U 23  
(bestplatzierte Vereinsmannschaft) den Sieger stellt. 
Die Mannschaft aus dem Landesverband des ÖM U 18 Siegers kommt in die Gruppe 
blau und die aus dem LV der ÖM U 23 in die Gruppe rot. 

 
< BÖE Spielordnung Punkt 4.3: 

Wird ein beanstandeter Sportgeräteteil bei der kommissionellen Prüfung einbehalten, 
so ist der Spielerpass des im Einzugsprotokoll angeführten Spielers einzubehalten. 

 
< BÖE Spielordnung Punkt 4.14: (Zielwettbewerb) 
 Ein 8- minütiges Einspielen für alle aktiven SportlerInnen ist möglich.  

(bisher 10 Minuten) 
 Beim Zielwettbewerb (Mannschaftswertung) der SM der Herren und Damen werden 

die vier SpielerInnen nacheinander auf einer Bahn eingesetzt, welche zugelost wird.  
Jede/r Spieler/in hat für seinen/ihren Durchgang sechs Probeversuche, die keinesfalls 
gewertet werden und spielt sofort anschließend auf dieser Bahn seinen/ihren 
Durchgang zweimal. Sind keine 9 Bahnen zur Verfügung, wird zuerst auf 5 und 
danach auf 4 Bahnen gespielt. 

 
< BÖE Spielordnung Punkt 4.17: (Weitenwettbewerb) 
 Gespielt werden jeweils 5 Durchgänge, wobei der weiteste Versuch gewertet wird.  

Für den ÖC werden die 4 Ergebnisse der 2 Doppelbewerbe gewertet. 
 
< BÖE Spielordnung Punkt 4.21: 
 Bei allen Bewerben besteht auf dem Spielfeld (Regel 101 IER) Alkohol- und 

Rauchverbot. Auch das Tragen von eingeschalteten Mobiltelefonen ist verboten. 
 
< BÖE Spielordnung Punkt 8.3: (Weitenwettbewerb) 
 Ist der Sieger der Staatsmeisterschaft auf Eis nicht unter den Qualifizierten, so erhält 

er den 4. Startplatz. 
 
< BÖE Spielordnung 8.4: (Weitenwettbewerb) 
 Zum EC im Weitenwettbewerb werden die Spieler entsandt, die bei der 

vorangegangenen Staatsmeisterschaft im Stocksport die Ränge 1 bis 6 belegten. 
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Folgende Anträge zur Weiterleitung an die IFE wurden von der BV BÖE beschlossen: 
 
 
< IER, Regel 421 – Änderung der Laufsohlen für die Zielstöcke: 
 
 für Schüler/Jugend U 14 unverändert 
 und weibliche Jugend U 18 
 auf Eis       IFE-Nr. 24., (grau) 
 und auf Sommersportböden die   IFE-Nr. 13,. (grau) 
 Die Änderung tritt mit 01.10.2006 in Kraft. 
 
< ISpO, § 610 
 
 Dieser Paragraph über die Festlegung der Höhe der Startgelder sollte ersatzlos 

gestrichen werden. 
 
< Antrag LV Steiermark: 
 Durchführung des EC im Weitenwettbewerb in SEBERSDORF am 12.05. und 

13.05.2007 
 
< Antrag LV Kärnten: 
 Durchführung des EC der Damen im Mannschaftsspiel für Vereinsmannschaften in 

KLAGENFURT am 16.11. und 17.11.2006  
 
 
Änderung bzw. Ergänzung der Schiedsrichterordnung des BÖE 
 
§ 5 Leistungsklassen – Ergänzung Punkt 2 
Kandidaten für die Ausbildung zum B – Schiedsrichter können nur bis zur Vollendung des  
55. Lebensjahres nominiert werden. 
Ergänzung Punkt 3 
Kandidaten für die Ausbildung zum A – Schiedsrichter werden nur bis zur Vollendung des  
62. Lebensjahres nominiert. 
Nach Vollendung des 62. Lebensjahres entfällt die Nachschulung gänzlich. 
 
Folgende BÖE Bewerbe kommen in den Spieljahren 2005/2006 und 2006/2007 im Bereich  
des LV Steiermark zur Durchführung: 
 
< Eisstocksport 2006 
 SM Herren     18.02. und 19.02.2006  GRAZ 
 BL Herren     04.02. und 05.02.2006 WEIZ 
 
< Stocksport 2006 
 ÖM Junioren U 23     11.06.2006  KÖFLACH 
 ÖC Weitenwettbewerb 2. Doppelbewerb    04.11. und 05.11.2006 

 SEBERSDORF 
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< Eisstocksport 2007 
 ÖM Senioren Ü 50    24.02.2007   WEIZ 
 SM u. ÖM Weitenwettbewerb  06.01. und 07.01.2007

 MÖNICHWALD 
 EM Weitenwettbewerb   19.01. bis 21.01.2007 

 MÖNICHWALD 
 
< Stocksport 2007 
 ÖM Senioren Ü 50    23.06.2007   PÖLLAU/HB 
 SM u. ÖM Weitenwettbewerb  05.05. und 06.05.2007

 SEBERSDORF 
 EC Weitenwettbewerb   12.05. und 13.05.2007

 SEBERSDORF 
 ÖC Weitenwettbewerb 1.Doppelbewerb 20.10. und 21.10.2007 STANZ i. Mzt 
 
12.         AUFSTIEG ZUR BL HERREN IM EIS- UND STOCKSPORT MANNSCHAFTSSPIEL AB 2005 
 
Grundsätzlich:  der jeweilige Landesmeister im Eis- und Stocksport 
 
Zusätzlich:  der Zweite bei der jeweiligen Landesmeisterschaft im Eis- und  

Stocksport wenn eine steirische Vereinsmannschaft bei der ÖM der 
Junioren U 23 bestplatzierte Mannschaft  wurde. 
 
Beschluss des Landesverbandes Steiermark für Eis- und Stocksport 
 

13.        ZULASSUNG VON BEZIRKSAUSWAHLMANNSCHAFTEN BEI JUGEND U 16 UND JUGEND U 18 
 
Gem. des Beschlusses der Jahreshauptversammlung am 24.04.05 in FELDKIRCHEN bei 
GRAZ haben ab sofort Bezirksauswahlmannschaften das Startrecht bei allen 
Meisterschaften bei Eis- und Stocksportbewerben. Steigt eine Bezirksauswahlmannschaft zu 
den österreichischen Meisterschaften auf, so startet diese gem. BÖE SpO Pkt. 2.1 unter 
„STEIERMARK I“. Die Sportsubvention für die Teilnahme an Bundesbewerben, ist im RS 12 
– 2003 Punkt 11 geregelt. Die einheitliche Sportkleidung und allfällig anfallende Kosten 
werden vom zuständigen Bezirksverband übernommen. 
 
14.               NEUWAHL EINES BEZIRKSOBMANNES 
 
Bez Verband  JUDENBURG   Thomas KOTNIG  für  Harald STEINER 
 
 
15.              AUFLÖSUNG EINES BEZIRKSVERBANDES 
 
Der Bezirksverband GRAZ Stadt wurde gem. Schreiben von 07.03.2005 ordnungsgemäß  
aufgelöst. Der Landesverband Steiermark für Eis- und Stocksport dankt stellvertretend für 
alle Funktionäre, die langjährige im Bezirksverband mitgewirkt haben und Bezirksobmann  
Armin UNTERHUBER für die Tätigkeiten im Bezirksverband GRAZ Stadt. 
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16.              NEUEINTEILUNG VON EIS- UND STOCKSPORTVEREINEN 
 
Aufgrund der Auflösung des Bezirksverbandes GRAZ – Stadt wurden folgende Eis- und 
Stocksportvereine neu in folgende Bezirksverbände eingeteilt: 
 
ESV KROISBACH     BV GRAZ West 
ESV MARIATROST     BV GRAZ West 
ESV Grazer STADTWERKE    BV GRAZ Nord West 
HSV Kirchnerkaserne GRAZ    BV GRAZ Nord West 
ESV Grazer VERKEHRSBETRIEBE   BV GRAZ Nord West 
ESV Feuerwehr GRAZ    BV GRAZ Nord West 
ESV Tegra Temmel GRAZ    BV GRAZ Süd West 
ESV Naturkost KAINBACH    BV GRAZ Ost 
 
17.        GRÜNDUNG VON NEUEN EIS- UND STOCKSPORTVEREINEN 
 
ESV SU UNTERAUERSBACH   BV FELDBACH Süd 
ESV NEUDORF a.d. Mur    BV LEIBNITZ 
SC   OBDACH     BV JUDENBURG 
 
18.        STILLLEGUNG VON EIS- STOCKSPORTVEREINEN 
 
ESV UNIVERSITÄT     BV GRAZ Stadt 
ESV Grazer STADTWERKE    BV GRAZ Stadt 
HSV LEIBNITZ     BV LEIBNITZ 
ESV GROSSKLEIN     BV LEIBNITZ West 
 
19.                     AUFLÖSUNG VON  EIS- UND STOCKSPORTVEREINEN 
 
ESV Union LEUTSCHACH    BV LEIBNITZ West 
ESV Gasthaus MARTINHOF    BV DEUTSCHLANDSBERG Süd 
ESV ZOLLWACHE     BV RADKERSBURG 
ESV TSV Stelzl STAINZ    BV DEUTSCHLANDSBERG Nord 
TVN GRATKORN     BV GRAZ Nord 
WSV RADMER     BV EISENERZ 
ESV WEIXELBAUM     BV RADKERSBURG 
 
20.        MITGLIEDERSTAND DES LANDESVERBANDES STEIERMARK FÜR EIS- UND STOCKSPORT 
 
   3 Unterligen    ULO  ULN  ULW 
 
  37 Bezirksverbände      13    10    14 
622 Eis- und Stocksportvereine    243  135  244 
 
46.934 Mitglieder in den Vereinen. 
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21.             STEIRISCHE SPORTLERIN DES JAHRES 2004 
 
Gem. Vorschlag des Landessportrates vom 10.02.05 und Beschluss der Steiermärkischen 
Landesregierung vom 28.02.05 wurde 
 

Silvia WILD  ESV Union Öbau PASSAIL 
 
für ihre sportlichen Leistungen im Jahre 2004 zur 
 

Steirischen Sportlerin des Jahres 2004 
 
gewählt. 
Dies ist nicht nur eine Auszeichnung für unsere 2 fache Weltmeisterin in den 
Zielwettbewerben sondern auch eine Auszeichnung des  
 

Steirischen Eis- und Stocksportes 
 
Die Ehrung erfolgte im Rahmen der Sporthilfe Gala 2005 in der List-Halle am 30.04.05 in 
GRAZ. 
 
 
22. VERLEIHUNG DES LANDESSPORTEHRENABZEICHEN IN GOLD, SILBER UND BRONZE, 
        DURCH DAS AMT DER STEIERMÄRKISCHEN LANDESREGIERUNG FÜR SPORTLER 2004 
 
22 Eis- und Stocksportler wurden am Dienstag, dem 120404 in der Steiermarkhalle im 
Schwarzl -Freizeitzentrum in UNTERPREMSTÄTTEN geehrt und ausgezeichnet. 
 
Landessportehrenzeichen in GOLD 
FREWEIN   Claudia  ESV GROSSFEISTRITZ 
FRIESS   Roswitha  ESV ST. RUPRECHT a/Raab 
WILD    Silvia   ESV Union PASSAIL 
GENSER   Rene   ESV SEBERSDORF 
GRUBER   Johann  ESV Union MÖNICHWALD 
GUTMANN   Manfred  ESV OBERDORF/WEIZ 
KAISER   Erwin   ESV Vogel&Noot WARTBERG 
LAFFER   Herbert  RSU LEITERSDORF i/Raabtal 
TRUSCHNEGG   Volker   1. ESV FRESING 
KARNER   Beatrix   HSV GRATKORN 
LARISSEGGER  Elisabeth  HSV GRATKORN 
POTETZ   Heidemarie  HSV GRATKORN 
SCHLEICH   Silvia   HSV GRATKORN 
STOCKNER   Gertrud  HSV GRATKORN 
 
Landessportehrenzeichen in SILBER 
EISL    Vinzenz  ESV Lear Kowald VOITSBERG 
OFNER   Sepp-Günther  ESV Lear Kowald VOITSBERG 
OFNER   Heimo   ESV Lear Kowald VOITSBERG 
OFNER   Heinz   ESV Lear Kowald VOITSBERG 
SCHRIEBL   Werner  ESV Lear Kowald VOITSBERG 
ROTH    Franz   ESV Union St. STEFAN ob STAINZ 
RÜBENBAUER  Thomas  ESV Union EDLA 
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Landessportehrenzeichen in BRONZE 
NIEDERL   Alexander  ESV SAAZ  
 
 
23.       EHRENMITGLIEDSCHAFT BEIM LANDESVERBAND STEIERMARK FÜR EIS- UND STOCKSPORT 
 
Bei der Jahreshauptversammlung des Landesverbandes Steiermark für Eis- und Stocksport 
am 24.04.05 in FELDKIRCHEN bei GRAZ wurde vom Präsidenten der Antrag gestellt, dem 
langjährigen Bezirksobmann vom BV JUDENBURG, Harald STEINER zum „Ehrenmitglied“ 
des Landesverbandes Steiermark für Eis- und Stocksport zu ernennen. Der Antrag wurde 
einstimmig angenommen. Harald STEINER wurde zum „Ehrenmitglied“ ernannt, die 
Ehrenurkunde wird bei passender Gelegenheit feierlich überreicht. 
 
24.           EHRUNG DURCH DEN LANDESVERBAND STEIERMARK FÜR EIS- UND STOCKSPORT 
 
Verbandsehrenplakette in GOLD mit Urkunde: 
 
BRAUN  Gert  ESV Olympia FELDBACH   BV FELDBACH Süd 
 
 
25.                    VERLEIHUNG DES BÖE LEISTUNGSABZEICHEN 
 
Gem. BÖE Präsidiumsbeschluss wurden für ihre sportlichen Erfolge bei 
Europameisterschaften im Rahmen des österreichischen Nationalteams mit dem BÖE 
Leistungsabzeichen ausgezeichnet: 
 
BÖE Leistungsabzeichen in Gold: 
 
BRANTNER   Michael    EV Seiwald TAL LEOBEN 
NIEDERL   Alexander    ESV SAAZ 
 
BÖE Leistungsabzeichen in Silber: 
 
FREWEIN   Claudia    ESV GROSSFEISTRITZ 
FRIESS  Roswitha    ESV St. RUPRECHT a/R 
GUTMANN  Manfred    ESV OBERDORF/WEIZ 
WILD    Silvia     ESV Union PASSAIL 
 
BÖE Leistungsabzeichen in Bronze: 
 
HIERZER  Manfred    ESV HAFNING 
MOOSWALDER  Stefan     ESV Josefiquelle JUDENBURG 
 
26.             LANDESVERBANDSSPORTLEHREHRUNG 2005 FÜR EIS- UND STOCKSPORT 
 
Die Sportlerehrung des Landesverbandes Steiermark für Eis- und Stocksport findet  
am Montag den 03.10.2005 im Volksheim GRATKORN statt. 
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27.             SCHIEDSRICHTER – B - PRÜFUNG 
 
Beim BÖE Schiedsrichter Seminar in DELLACH/Drau/K am 19.03.2005 und 20.03.2005 
Haben folgende Schiedsrichter die Prüfung -B- abgelegt und sind berechtigt nationale  
Meisterschaften und internationale Wettbewerbe zu leiten. 
 
BISAIL   Franz   UL West 
KÖBERL Andreas  UL Nord 
PEHEIM Johann  UL Ost 
TRATTNER Josef   UL West. 
 
 
28.              SCHIEDSRICHTERLEHRGANG MIT PRÜFUNG DER KLASSE „C“ 
 
Der Landesverband Steiermark für Eis- und Stocksport führt vom 14.10.2005 bis 16.10.2005  
einen Schiedsrichterlehrgang durch. Die Vereine melden bis 22.09.2005 dem  
Landesverband die interessierten Teilnehmer. Ein genaues Lehrgangsprogramm wird den  
Kursteilnehmern rechtzeitig zugesandt. Jeder Verein soll bestrebt sein, in seinem Verein 
einen ausgebildeten Schiedsrichter zu haben. Für Bezirks- und  
Landesverbandsvorstandsmitglieder wäre hier die Gelegenheit die erforderliche 
Qualifikation für einen Wettbewerbsleiter zu erlangen. 
 
29.        SCHIEDSRICHTERTURNIER 2005 DES LANDESVERBANDES STEIERMARK FÜR  
              EIS- UND STOCKSPORT 
 
An alle A – B und C Schiedsrichter des Landesverbandes Steiermark 
Das diesjährige Schiedsrichterturnier der Schiedsrichterorganisation des Landesverbandes  
Steiermark für Eis- und Stocksport findet am Samstag dem 03.09.2005 mit Beginn  
um 08.30 Uhr in der Stocksporthalle FELDBACH (Freizeitpark) statt.  
Es erfolgt keine gesonderte Ausschreibung. 
Nennungen sind an den Schiedsrichterobmann Alfred IGEL, schriftlich oder telefonisch  
0664/3430536 bis spätestens 25.08.2005 abzugeben. 
 
 
30.          WAS UNS GEFÄLLT…….DASS………. 
 
< in der Zeltweger Aichfeldhalle durch den Bez. Obm. Harald STEINER neue 

Aufzeigetafeln organisiert wurden. 
 
< die Raiffeisen Landesbank STEIERMARK für die ersten drei Mannschaften der 

steirischen Schüler Jugend U 14 Landesmeisterschaft schöne Sachpreise und der 
Jugendfachwart Franz ORNIG für die weiteren 14 Mannschaften Schokoladenpreise  
zur Verfügung gestellt haben. 

 
< die Kronen Zeitung in der Ausgabe vom 04.01.05 unsere Eisstock – Weltmeister 

Silvia WILD (ESV Union PASSAIL) eine Seite widmete. 
 
< Schiedsrichter bei Meisterschaften Korrekt handeln und auch wenn nötig 

Disqualifikationen aussprechen. 
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< der Schiedsrichter bei der LM der Senioren Ü 50 in GRAZ, bei einem Spielergebnis 

eine zweifelsfreie Entscheidung getroffen hat. 
 
< in der neuen Stocksporthalle in PÖLLAU bei HARTBERG durch Franz PFEIFER eine 

nachahmenswerte Anzeigenvorrichtungen für die Kehrenergebnisse gefertigt wurde.  
 
< in den Stocksporthallen von PASSAIL, GÖSSENDORF und PÖLLAU bei HARTBERG 

bereits bei allen Stocksportbewerben die Stockmarker zur Anwendung kommen. 
 
 
  31.       WAS UNS NICHT GEFÄLLT……DASS……….. 
 
< Schiedsrichter die Korrekt handeln, von Zusehern und Spielern beschimpft werden. 
 
< bei Turnieren in WEIZ, FROHNLEITEN, SEBERSDORF und KAPFENBERG noch 

immer Klippskarten oder Armbinden zur Kennzeichnung von Mannschaften 
verwendet werden.  
(siehe Rundschreiben RS 8-2001 Pkt 5). 

 
< der Schiedsrichter bei der LM U 18 nicht die vorgeschriebene Schiribekleidung trug 

und am Spielfeld mit dem Mobiltelefon telefonierte. 
 
< das Schiedsrichter bei der Leitung von Turnieren nicht korrekt gekleidet sind. 
 
< beim Landesverbandsfunktionärsturnier von den 38 Bezirks Verbänden nur 20 

teilnahmen.  
 
 
32.              SILVIA WILD – PERSONALISIERTE SONDERMARKE 
 
Anlässlich der Wahl von Silvia WILD zur „Steirischen Sportlerin des Jahres 2004“ wurde eine  
beschränkte Anzahl von personalisierten Sondermarken aufgelegt.  
Briefmarkensammelfreunde und Fan können diese Marke bei Herrn Josef GUGGI,  
8101 GRATKORN, Murweg 23, Tel.; 03124/23938 oder 0664/2726038 bestellen. 
Ausserdem liegen noch einige Sondermarken „70 Jahre Landesverband Steiermark“ im  
LV Sekretariat auf. 
Diese Sondermarken eignen sich besonders für Bittschreiben an Sponsoren – Förderer –  
Mäzenen sowie Einladungsschreiben für ihre Sportveranstaltungen. 
 
33.             WUSSTEN SIE SCHON, DASS........................................... 
 
1565 Pieter von BREUGHEL der Ältere das Spielen mit dem Holzeisstöcken auf mehreren 

Gemälden z.B. „Heimkehr von der Jagd“ und „Vogelfalle“ als damalige 
Volksbelustigung dargestellt hat. 

1820 Erzherzog Johann beim Eisstockspielen am Leopoldsteinersee bei EISENERZ/St. 
Gemälde von Matthäus LODER gemalt wurde. 

1827 im Bayrischen Wörterbuch das Eisstockspielen mit der „Taube“ beschrieben wurde. 
1875 die 1. Bürgerliche Eisschützengesellschaft in EISENERZ gegründet wurde. Heute ist 

dies der WSV EISENERZ – Stadt. 
1898 in DAVOS/SUI ein „Eisschub – Verein“ gegründet wurde, von dem das „Spiel – 

Reglement“ aus dem Jahre 1908 bekannt ist. 
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1904 die 2.Internationalen Winterspiele mit dem Eisstocksport in MÜRZZUSCHLAG/St 

stattfanden. 
1926 der Tiroler Eisstockverband gegründet wurde. 
1934 in der Luttenberger Weinstube in GRAZ Hans Resselgasse der Steirische 

Landesverband gegründet wurde 
1935 die 1. steirische Landesmeisterschaft der Herren in WEIZ durchgeführt sowie der 

Bundesverband der österreichischen Eisschützen in INNSBRUCK gegründet wurde. 
1936 in WEIZ die 1. Österreichische Meisterschaft der Herren stattfand. 
1936 auch bei den Olympischen Winterspielen in GARMISCH/PARTENKIRCHEN/GER 

Eisstockspielen als Vorführbewerb auf dem Programm war 
1939 bis 
1945 in den Kriegsjahren auch Eisstock gespielt wurde – jedoch gibt es hier keine 

Aufzeichnungen. 
  

Diese Chronik wird fortgesetzt........................... 
 

 
34.              WIR TRAUERN UM.................. 
 

 Manfred RETTER, 
Spieler des ESV Obere Zeil STUBENBERG, verstarb am 25.12.2004 im Alter von 46 Jahren, 
 

 Hans WILFLING, 
Spieler des ESV Eisteufel Nestelbach, verstarb am 30.12.2004 im Alter von 54 Jahren, 
 

 Anton KAGER, 
Ehrenmitglied des Landesverbandes Steiermark für Eis- und Stocksport, verstarb  
am 02.03.2005 im Alter von 73 Jahren, 
 

 Franz RAMSCHAK, 
Spieler des ESV GRAZER Verkehrsbetriebe, verstarb am 13.03.2005 im Alter von 79 
Jahren, 
 

 Anton HUBER, 
Spieler des ESV GRAZER Verkehrsbetriebe, verstarb im Alter von 81 Jahren, 
 

 Manfred PFEIFER, 
Gründungsobmann des Bezirksverbandes WECHSEL (1989 – 1993), Gründungsobmann 
des ESV BRUCK a.d.L. sowie erfolgreicher Jugendbetreuer des ESV Union MÖNICHWALD,  
verstarb am 14.03.2005 im Alter von 43 Jahren, 

 
 Thomas KOBER, 

Spieler des ESV KAINDORF Oststeiermark, verstarb am 13.03.2005 im Alter von 19 Jahren, 
 

 VDir OSR iR Helmut VOGL, 
Bez. Obmann Oberes MÜRZTAL (1973 – 1995) sowie LV Vorstandmitglied und LV 
Rechnungsprüfer, verstarb am 08.04.2005 im Alter von 79 Jahren, 
 

 Franz DERLER, 
Spieler des ESV Landscha WEIZ, verstarb am 15.04.2005 im Alter von 65 Jahren, 
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35.             LANDESMEISTERSCHAFT IM ZIELWETTBEWERB – STOCKSPORT 2005 
 
Die Landesmeisterschaft im Zielwettbewerb – Stocksport aller Klassen findet auf der 
Stocksportanlage SEIERSBERG bei GRAZ am Samstag dem 10.09.2005 und Sonntag dem 
11.09.2005, statt. 
 
Zeiteinteilung:  Samstag 10.09.2005 
 
   Schüler/Jugend U 14   10.00 Uhr – 11.30 Uhr 
   Jugend U 16    11.30 Uhr – 13.00 Uhr 
   Senioren Ü 50    13.00 Uhr – 14.30 Uhr 
   Herren     14.30 Uhr – 17.30 Uhr 
   Herren MW    17.30 Uhr 
 
   Sonntag 11.09.2005 
 
   Junioren U 23    07.00 Uhr – 08.30 Uhr 
   m. Jugend U 18   08.30 Uhr – 10.00 Uhr 
   Damen    10.00 Uhr – 13.00 Uhr 
   Seniorinnen Ü 50   10.00 Uhr – 13.00 Uhr 
   w. Jugend U 18   10.00 Uhr – 13.00 Uhr 
   Juniorinnen U 23   10.00 Uhr – 13.00 Uhr 
   Damen MW    13.00 Uhr 
 
Die Vereinsobmänner werden gebeten diesen Termin vorzumerken und auch den 
Spielerinnen und Spieler bekannt zu geben. Ausschreibungen liegen beim Bez. Obmann und 
im LV Sekretariat auf. Ausserdem sind sie im Internet unter www.lv-stmk.at download zum 
herunterladen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Hannes MANFREDI                       Hans-Jürgen LENERT                  LR aD. Erich PÖLTL 
  Geschf Obmann                                 Landesfachwart             Präsident 


